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NIM
Inhalt — Sommaire — Sommario

Amtlicher Teil — Partie offlcielie — Parte ufftclale
Abhanden gekommene Wcrttitcl. Tili-cs disyiarus. Titoli smarriti.
Ilandelsicgister. Registre du commerce. Registro di commcrcio.
Tellurium-Verlags-Aktiengesellseliaft, Zürich 2.

Gesellschaft für Iieteiligungcn und Verwaltungen, Chur.
Aktiengesellschaft Eos, Glaius.

Mitteilungen — Communications — Comuniccizionl
Bundesratsheschluss üher die Versicherung des Kriegsrisikos von Fluss- und Land¬

transporten bestimmter Gelrcideartcn und Futtermitteln. Arrßtc du Conseil federal
instituant uue assurance contie le risque de guerre de transports par eaux coii-
tincntales et par terrc pour ccrtaincs sortes de ccrcales et matiSrcs fourragercs.

Selnveizerischer Geldmarkt.
Postüherweisungsdienst mit dem Ausland.' Service international des virements postaux.
Aufhebung der Ausgleiehsgehilhr für Chloroform. Chlorolormc: Suppression du droit de

compensation. Soppressinno della tassa di eompensazioue snl cloroformo.

laUta Iii! - Pai olfineüi - Parts iöe
ÄMaaßen gekommene Werttitel — litres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — Souiuiatioiis
Der unbekannte Inhaber des Tnhaberschuldbriefes vom 16. Februar 1932

zu Fr. 14,000, Belege Bern-Stadt, Serie III, Nr. 155, haftend auf Bern
Grundbuehblatt Nr. 79, Kreis IV, wird hiermit aufgefordert, den genannten
Titel innert 6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gereehnet,
dein unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt
wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsveibot erlassen.

Bern, den 17.-August 1939. (W 4083)
Richteramt Bern,

Der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Der unbekannte Inhaber der 10 Obligationen Sehweiz. Bundesbahnen,
3 <A %, 1899/1902, A—K, Nrn. 149698/700, 149941/2, 270283/7 zu je Fr. 1000
samt Coupons pro Dezember 1934 u. ff., wird hiermit aufgefordert, die
genannten Titel innert 6 Monaten vom Tage der ersten Veröffentlichung an
gerechnet, dem unterzeichneten Riehter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos
erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot
erlassen. • (W 4093)

Bern, den 17. August 1939. Richteramt Bern,
Der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Die 4. Kammer des Ohergeriehtes des Kantons Zürieh bewilligte durch
Besehluss vom 6. April 1939 den Aufruf des folgenden vermissten Schuldbriefes:

Schuldbrief per Fr. 30,000. — auf die Gemeinde Weiaeh, zugunsten
der Zürcher Kautonalbank, d.d. 23. April 1877 (Grundprotokoll Weiaeh.
Bd. 23, Seite 461/62).

.Jedermann, der tiher das Sehicksal dieses Schuldbriefes Auskunft geben
kann, wird angefordert, der Bezirksgeriehtskanzlei Dielsdorf binnen Jahresfrist

von der Publikation im Schweizerischen Handelsanitsblatt an Anzeige
zu ersfallen. Sofern keine Meldung eingeht, wird diese Urkunde alsdann
als kraftlos erklärt. (W 2162)

Dielsdorf, den 19. April 1939. Die Bezirksgeriehtskanzlei.

Kiirf'Uoserkliiriiiigeii — A limitations
Die erstmals in Nr. 126 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom

2. Juni 1936 als vermisst aufgerufene Obligation Nr. 007375 des 3% %
eidg. Anlcilrnns 1932 zu Fr. 5000 samt Talon und Coupons, sowie der Talon
samt. Coupons per 1. Oktober 1936 u. ff. zu der Obligation Nr. 007376 des
3Yt %u eidg. Anleihens 1932 zu Fr. 5000, sind dein Richter innert der
anberaumten Frist nieht vorgewiesen worden; sie werden hiermit kraftlos
erklärt. Das in der gleiehcn Verfügung erlassene Zahlungsverbot auf dem
Titelmnntel zu der Obligation Nr. 007376 des 3J4 % eidg. Anleihens 1932
zu Fr 5000 wird aufgehoben. • (W 410)

Bern, den 17. August '1939. Richteramt Bern,
Der Gerichtspräsident III: R. Kulm.

Die erstmals in Nr. 28 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom
3. Februar 1939 als vermisst aufgerufenen zwei Tnhaberobligationen Nummern

125620/1 des 4 % eidg. Anleihens 1933 zu je Fr. 1000 samt Coupons
per 15. Juni 1939 n. ff., sind dem Riehter innert der anberaumten Frist
nicht vorgewiesen worden; sie werden hiermit kraftlos erklärt. (W 411)

Bern, den 17. August 1939. Richteranit Bern,
Der Gerichtspräsident III: R. Kuhn.

Wiilcrriife — Jtcvoeafioiis
Le 19 aoüt, j'ai rövoque mon ordonnance ouvrant la procedure d'an-

nulation du livret de döpöt au porteur n° 7816 de la Banque Föderale S. A.,
a Lausanne. fyq 412)

Le President du Tribunal civil du district de Lausanne.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio
* ' '

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Berichtigung. Rina Society Anonyme, in Zürieh. Die Publikation

im S. IL A. B. Nr. 185 vom 10. August 1939, Seite 1674 sollte bezüglieb
der Zeichnungsberechtigung lauten: Die Verwaltungsratsmitglieder führen
Kollektivuntersehrift je zu dreien. Franeis Reber zeichnet also mit den
beiden andern Verwaltungsräten gemeinsam.

Immobilien. — 1939. 17. August. Die Capimonta A.-G., in Zürieh
(S. H. A. B. Nr. 125 vom 1. Juni 1939, Seite 1117), Immobilien, hat dureh
Besehluss der Generalversammlung vom 11. August 1939 die Volleinzahlung
des Fr. 50,000 betragenden Grundkapitals festgestellt. Die bestehenden
500 Namenaktien zu Fr. 100 wurden in Inhaberaktien umgewandelt. Die
Statuten sind dementsprechend revidiert worden.

Handel in Möbeln. — 17. August. Inhaber der Firma Har.s Villiger,
in Zürieh, ist Hans Villiger, von Meienberg (Aargau), in Zürich 6. Handel
in Möbeln. Stampfenbaehstrasse 28.

Herrenkleidermassgeschäft usw. — 17. August. Die Firma
M. Hess-Weber, in Wallisellen (S. H. A. B. Nr. 186 vom 12. August 1930,
Seite 1685), Herrenkleidermassgesehäft usw., wird in Anpassung an die
Vorschriften des revidierten Obligationenreehts abgeändert auf Frau M. Hess-
Weber.

Internationale Patentverwertungen. — 17. August. Die Firma
L. Egg-Knecht, in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 160 vom 23. Juni 1920, Seite
1189), Internationale Patentverwertungen, ist infolge Reduktion des
Geschäfts und Verziehts der Inhaberin erloselien.

•' Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Gipser - und Malergesehäft. — 1939. 16. August. Inhaber der
Firma Hermann Luder, in Bern, ist Hermann Luder, von Büren z. Hof,
in Muri b. Bern. Gipser- und Malergeschäft. Laubeekstrasse.

Kaffee- und Speisehalle. — 17. August. Die Firma Rosina
Rindiisbacher, Kaffee- und Speisehalle, in Bern (S. H. A. B. Nr. 176 vom
31. Juli 1937, Seite 1802), ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Kaffee- und Speisehalle. — 17. August. Inhaberin der Firma
Else Salvisberg, vorm. Rosina Rindiisbacher, in Bern, ist Else Salvisberg
geb. Müller, von Bern-Bümpliz, in Bern, Ehefrau des Jakob, welcher zum
Geschäftsbetrieb seiner Ehefrau gemäss Art. 167 Z. G. B. ausdrüeklieh seine
Zustimmung erteilt. Kaffee- und Speisehalle. Kramgasse 70.

17. August. Aus dem Verwaltungsrat der Firma August Ris-Egger,
Kohlenhandels Aktiengesellschaft, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 190

vom 16. August 1938, Seite 1805), ist der Delegierte des Verwaltungsrates
August Ris-Zingg infolge Todes ausgeschieden; seine Zeichnungsberechtigung
ist erloselien. In der Verwaltungsratssitzung vom 27. Juli 1939 wurden zu
Prokuristen ernannt: der Geschäftsführer Werner Ris-Schüpbaeh, von Burgdorf,

in Bern, und Frl. Helen Sommer, von Sumiswald, in Hindelbank. Sie
führen Kollektivuntersehrift.

17. August. Aus dem Stiftungsrat, resp. Direktion der Stiftung Privat
Taubstummen-Anstalt, für Mädchen, mit Sitz in Wabern, Gemeinde Köniz
(S H. A. B. Nr. 88 vom 15. April 1935, Seite 982), ist der Sekretär Ernst
Dür infolge Todes ausgeschieden; seine Zeichnungsberechtigung ist
erloschen. In der Direktionssitzung vom 30. Juni 1939 wurde gewählt als
neuer Sekretär Gerhard Jordi, von und in Bern. Namens der Stiftung
zeiehnen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Sekretär.

Bureau Biel
Feldgeräte usw. — 27. Juni. A. H. & K. Tschäppät A. B.

Optimus Niederlage Aktiengesellschaft in Liquidation, in Biel (S. H. A. B.
Nr. 39 vom 16. Februar 1938, Seite 365). Verkaufsgeschäft für Feldgeräte,
Haushaltungs- und Sportartikel, sowie Vertrieb der Optimus-Apparate und
anderer schweizerischer, amerikanischer und englischer Spezialitäten. Die
Gesellschaft wird nach durchgeführter Liquidation im Handelsregister
gelöscht

Buchdruekerei usw. — 16. August. Graphische Anstalt Schüler
A. G., in Biel (S. H. A. B. Nr. 215 vom 15. September 1937, Seite 2109).
Die Gesellschaft hat in der ordentliehen Generalversammlung vom 11. Au-
gust 1939 die Statuten revidiert. Die bereits publizierten Tatsachen haben
keine Aenderung erfahren. Christian Meyer ist infolge Todes aus dem
Verwaltungsrat und der Direktion ausgeschieden; seine' Unterschrift ist
erloschen. In den Verwaltungsrat wurden neu gewählt Fritz Kapp, von La
Fernere, und Hermann Flüekiger, von Rohrbach, beide in Biel. Sie sind
nieht zeichnungsbereehtigt. Der Prokurist Willy Meyer wurde zum Direktor
ernannt. Er führt als soleher Kollektivuntersehrift mit einem Prokuristen.
Seine Prokura ist erloschen. Paul Droz, von Mont-Tramelan, in Biel, und
Gustav Haag, von Hofen, in Biel, wurden zu Prokuristen ernannt. Sie und
der bisherige Prokurist Petitjean zeichnen kollektiv zu zweien mit dem
Direktor oder unter sich. Der Verwaltungsratspräsident Hans Bleuer führt
nach wie vor Einzelunterschrift.

Uhrenfabrikation. — 16. August. Sociötö d'horlogerie la Gönö-
rale, Aktiengesellschaft, in B i e 1 (S. H. A. B. Nr. 49 vom 28. Februar 1938,
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Seite 455). Dr. Frie'drieh Sclieurer und Karl Albert Leuenberger sind infolge
Todes ans dem Verwaltungsrate ausgeschieden. Ihre "Unterschriften sind
erloschen. Neu wurden in den Verwaltungsrat gewählt Dr. Wax Huber, von
Marliswil, in Biel, und Robert Guye, von Les Verriöres, in Neuenburg. Sie

führen Kollektivuntersebrift mit einem der übrigen Zeieliuungsbercelitigten.
Metall- und S i 1 b e r z i f f e r b 1 ä 11 e r. — 16. August. Die

Kollektivgesellschaft Les Fils de Fritz Huguenin, Fabrikation von Metall- und
Silberzifferblättern, in Biel (S. H. A. B. Nr. 62 vom 15. März 1934, Seite
687), hat sich infolge Todes des Gesellschafters Fritz Huguenin aufgelöst.
Aktiven und Passiven gehen über an die neu gegründete Kommanditgesellschaft

«llnguenin & Cie.», in Biel.
Charles Huguenin, Sohn, und Pierre Huguenin, beide als unbeschränkt

haftende Gesellschafter, und Charles Huguenin, senior, mit einer Konnnan-
dite von Fr. 50,000, und We. Juliette Huguenin geb. Huguenin-Virchaux
mit einer Kommandite von Fr. 112,500, alle von Le Locle, La Brövine und
La Chaux-du-Milieu, in Biel, haben unter der Firma Huguenin & Cie., in
Biel, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, die am 1 April 1939 begonnen
und Aktiven und Passiven der erloscheneu Kollektivgesellschaft «Les Fils
de Fritz Huguenin», in Biel, übernommen hat Die unbeschränkt haftenden
Gesellsehafter führen Kollcktivunterschrift. Kollektivprokura wurde an den
Kommanditär Charles Huguenin sen. erteilt Fabrikation von Metall- und
Silberzifferblättern. Feldeckstrasse 2.

Bureau Burgdorf
Zimmerei. — 16. August. Die Firma Alfred Schlegel, Zimmerei,

in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 143 vom 22. Juni 1934), ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Fr. Schlegel», in Burgdorf.

Inhaber der Firma Fr. Sehlegel, in P. urgdorf, ist Fritz Schlegel, von
Wählern, in Burgdorf. Er übernimmt die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Alfred Sehlegel», in.Bnrgdorf. Zimmerei. Waldeggweg 5.

Bureau Fraubrunnen

Biscuiterie. — 17. August Infolge Wegzuges des Inhabers der
Einzelfirma Johann Zbinden, Biseuiteric, mit Sitz in Münchenbuchsee
(S. H. A. B. Nr. 256 vom 1. November 1938, Seite 2339), wird solehe gemäss
Art. 68, Abs. 1, Handelsregisterverordnung von Amtes wegen gelöscht. Der
Geschäftsbetrieb hat aufgehört.

Bureau de Porrentrug
16 aoüt. La societe en commandite Chapuis et Cie, Manufacture non-

velle de ceramique, fabrication et vente de produits ceramiques, ä Bonf ol
(F. o. s. du c. du 26 aoüt 1938, n° 199, page 1873), est dissoute. L'aotif et
le passif sont repris par la societe anonyme «Chapuis et Cie. S.A.,
Manufacture de ceramique», k Bonfol.

Sons la raison sociale Chapuis et Cie S. A, Manufacture de eeramlque,
il est fonde une soeiöte anonyme, qui a son siege ä Bonfol, et
qui a pour but: a) la reprise et l'exploitation de la raison soeiale «Chapuis
et Cie, Manufacture nouvelle de ceramique», ayant son siege ä Bonfol;
b) la fabrication et la vente d'articles de ceramique de tous genres; e) la
participation ä des entrcprises pareillcs ou serablables en Suisse ou ä
i'etrenger. Les Statuts portent la date du 17 juin 1939. Le capital social est
fixe ä 130,000 fr., divise en 260 actions nominatives de 500 fr. chacune,
cntierement liberees. La societe reprend l'actif et le passif de la societe en
commandite «Chapuis et Cie, "Manufacture nouvelle de ceramique», suivant
bilan arrötä au Ier mars 1939. dont l'actif s'eleve k 253,667 fr. 27 et le passif
ft 123.667 fr 27. Le montant de la reprise est ainsi de 130.000 fr. et com-
prend 56,500 fr. d'apportr et 73.500 fr. de creanciers speciaux. Ces deux
dernicres somines sont liberees par la remise de 2G0 actions aux ayants
droit de la societe en commandite «Chapuis et CSe, Manufacture nouvelle
de Ceramique», savoir 93 actions entierement liberees ä Leon Chapuis, 24
actions entierement liberees k Bernardin Chapuis. 62 actions entierement
liberees ä Pierre Chapuis, 17 actions entierement liberties ä Delle Irma
Chapuis. 14 actions entierement liberees ä Irma Chapuis-Bösch, 31 actions
entiörement liberees ä Delle Asta Bosch, 19 actions entierement libörees ä
Delle Madeleine Chapuis. Les publications de la societe ont lieu dans la
Feuille offieieile suisse du commerce. Le conseil d'administration, coniposä
d'un ä sept membres, reprösente la societe dans ses relations avec les tiers.
Le conseil d'administration se compose actuellement de Leon Chapuis, fils
de Constant, de et ä Bonfol: Pierre Chapuis. fils de Leon, de et ä Bonfol;
Delle Irma Chapnis, fille de Leon, de et ä Bonfol: Delle Asta Bösch, Olle
de Rudolphe, de Lnstenan (Autriche), ä Bonfol; Delle Madeleine Chapuis,
fille de Leon, originaire de Bonfol, ä Miecourt. La societe est valablement
engagee vis-a-vis des tiers par la signature collective ä deux des membres
du eonseil d'administratiou Leon Chapuis, Pierre Cliapuis, Irma Chapuis,
Asta Bösch et Madeleine Chapuis. Pierre Chapuis. administrateur-deleguä,
et IAon Chapuis, president du conseil d'administration, engagent la society
par lenr signature individuelle.

Solothurn — Solenre — Soletta
Bureau Stadt Solothurn

Formen fürSpritzgussusw. — 1939. 17. August. Die Firma
«Annbis Aktiengesellschaft» (Anubis Societä Anonyme) (Anubis Limited),
Herstellung von Formen, Werkzeugen und Maschinen für Spritzguss aus
Kunststoffen usw., mit Sitz in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 133 vom
IL Juni 1937, Seite 1355), hat sich dnreh Beschluss der ordentlichen
Generalversammlung vom 11. Juli 1939 aufgelöst. Als Liquidator wurde Dr. jur.
Rudolf Gallati, von und in Glarus, gewählt, welcher namens der Firma
Annbis Aktiengesellschaft in Liq. (Anubis Societe Anonyme in Liqu.) (Anubis
Limiled in Liq.) die rechtsverbindliche Einzelunterschrift führt. Der einzige
Verwaltnngsrat Dr. jur. Ernst Scbenker ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Ebenso ist die Unterschrift von
Otto Strauss lind die Prokura ven Käthe Strauss-Reichhardt erloschen. Das
Geschäftsdomizil der Firma befindet sich nunmehr an der Westbahnhof-
strasse 12 im Advokaturbureau Dr. jur. Hans Spillmann.

18. August. Aus dem Verwaltungsrat der Immobilien-Aktiengesellschaft
Solothurn, mit Sitz in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 260 vom 6. November
1930. Seite 2279), ist Mary Fein infolge Todes ausgeschieden. An ihrer Stelle
wurde in den Verwaltnngsrat gewählt Karl Egli-Fein, von Gossau (Zürich),
in Zürich. Er führt die Unterschrift nieht. Das Geschäftslokal der Gesellschaft

befindet sich infolge behördlicher Strassenumnummerierung an der
Niklaus-Konradstrasse 30.

Aargau — Argovie — Argovia
Berichtigung. W. Basler & Co., in B u c h s bei Aarau (S. H. A. B.

Nr. 187 vom 12. August 1939, Seite 1693). Der Kollektivgesellschafter
Dr. Chasper Beeli wohnt in Suhr (nieht Chur).

1939. 17. August. Die von der Firma C. F. Breuninger Papeterie &
Bureaubedarf, Papeterie und Bureaubedarf, Büromöbel aus Holz und Stahl,

in Aarau (S. IL A. B. Nr. 198 vom 26. August 1937, Seite 1980), an Rudolf
Bircher erteilte Prokura ist crlosclicu.

Bekleidung, Manufakturwaren. — 17. August. Die Kommanditgesellschaft

unter der Firma E. Hofmann & Cie., Herren- und Damenbekleidung,

Manufakturwaren, in Brugg (S. II. A.B. Nr. 119 vom 23. Mai
1936, Seite 1233), hat sich aufgelöst. Die Firma ist nach durchgeführter
Liquidation erlosehcn.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Epicerie, primeurs, vins. — 1939.17 aoüt. Le chef de lamaison
Pierre Collet, ä Lausanne, est Pierre-Fcrnaod Collet, alliö Bally, de

Sueby, ä Lausanne. Epieerie, primeurs, vins. Rue du Maupas 44.

Neuenburg — Neueliätel — Neuehälel
Bureau de NeucMlel

- 1939. 2 aoüt. Selon acte eonstitutif du 26 juillet 1939, et Statuts du
m&me jour, il a äte ciöö sous la raison sociale Spyeher & Boex, Ganterie
«A la Belette«, Societe ä responsabilitö limine, une soeiöte ä responsa-
bilitö limit&e ayant pour but la reprise et l'exploitation du commerce
de la succursale de Neueliätel de la maison «Wiessner & Go»,^ dont le
siöge principal est ä Zurieh, gauterie, ehemiserie, eiavates, sous vetenients,
has et tous articles siinilaires pour dames et messieurs, dont eile reprend les
marcliandises et l'agencementi Le siege de la societd est ä N e u c h <11 e 1.

Les assoeiäs, au nombre de deux, sont: Elisa Spyeher, de Eöniz (Berne),
et Läon Boöx, de Neueliätel, tous deux k Neueliätel. Lc capital social est de
20,000 fr., divise en deux parts de 10,000 fr. chacune, prises par chacun des

associSs, entiärement liberees chacune par im versement en cspöce de 1000

francs et par des apports en nature de 9000 fr. represents par les marchan-
dises et l'agencement de la succursale, aehetes, selon convention du 8 avril
1939, ponr le prix global de 18,000 fr. par les deux assoeifes, soit 9000 fr.
pour chacun d'eux. Les publications de la societä se feront dans la Feuille
offieieile du canton de Neueliätel et, toutes les fois que la loi l'exige, dans
la Feuille offieieile suisse du commerce. Les assoeiäs engageront la societe

par leur signature collective. Bureaux: Rue du Seyon n° 12, Neuchätcl.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im Schweiz.
Handelsamtsblatt vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont Ja publication est pt escriie

dans la Feuille offieieile suisse du commerce par des lois ou ordonnanres

Tellurium-Verlags-Aktiengesellschaft, Zürich 2
Gotthardstrasse 61.

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 O. R.

Dritte Veröffentlichung.
Die am 10. August 1939 abgehaltene ausserordentliche Generalversammlung

der Tcllurium-Verlags-Aktiengesellschaft hat gestützt auf den
von der Allgemeinen Treuhand A. G. Zürich erstatteten Revisionsbericht
festgestellt, dass die Forderungen der Gesellschaftsgläubiger trotz der
vorgesehenen Herabsetzung des Aktienkapitals gedeckt sind. Die von der
Generalversammlung gefassten Beschlüsse lauten:

1. Reduktion des Aktienkapitals der Gesellschaft von Fr. 100,000. — auf
Fr. 70,000. — durch Rückzahlung von 30 Aktien ä nominell Fr. 1000. —
zu pari.

2. Aenderung von § 3 der Gesellsehaftsstatuten. Dieser lautet nun: «Das
Grundkapital der Gesellschaft ist auf Fr. 70,000. — festgesetzt und
eingeteilt in 70 auf den Namen lautende Aktien zu nom. Fr. 1000.—».
Den Gläubigern der Gesellschaft wird liiemit gemäss Art. 733 des O. R.

zur Kenntnis gebracht, dass sie innert zwei Monaten, von der dritten
Bekanntmachung des vorstehenden Beschlusses im Schweizerischen llandcls-
amtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer Forderungen bei der
Allgemeinen Treuhand A. G. Zürich Befriedigung oder Sichersteilling verlangen
können. • (A. A. 2141)

Zürich, den 17. August 1939.
Tellurium-Verlags-A.-G.

Der Verwaltungsrat.

Gesellschaft für Beteiligungen und Verwaltungen, Chur •

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 O. R.

Erste Veröffentiiehung.
Die Generalversammlung vom 18. August 1939 hat die Herabsetzung

des Aktienkapitals auf Fr. 50,000, durch Rückkauf von nom. Fr. 150,000
Aktien, beschlossen.

Dieser Beschluss wird den Gläubigern der Gesellschaft mit dem Hinweis
daranf bekannt gegeben, dass sie Ihre Reclite gemäss Art. 733 O. R. zwecks
Befriedigung bzw. Sicherstellung binnen der Frist von zwei Monaten, von der
dritten Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet,
unter Anmcldnng ihrer Forderung am Gesellschaftssitze geltend machen
können. (A. A. 210")

Cliur, den 18. August 1939.

Gesellschaft für Beteiligungen und Verwaltungen.

Aktiengesellschaft Eos, Glarus

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 O. R.

Erste Veröffentiiehung.
Durch Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom

29. Juli 1939 ist das Kapital unserer Gesellschaft von Fr. 1,820,000 auf
Fr. 1,320,000 herabgesetzt worden.

Den Gläubigern wird hierdurch bekanntgegeben, dass sie binnen zwei
Monaten, von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen llandels-
amtsblatt an gerechnet, Befriedigung oder Sicherstellung verlangen können.

Glarus, den 7. August 1939. (A. A. 217')
Die Verwaltung.
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Bundesratsbeschluss

über d!e Versicherung des Kriegsrisikos von Fluss- und Landtransporten
bestimmter Getreidearten und Futtermittel

(Vom 21, August 1939.)

Der schweizerische Bundesrat,
in Ausführung von Art. 6 des Bundesgesetzes vom 1. April 1938. über

die Sichcrslcllung der Landesversorgung mit lebenswichtigen Gütern,
gestützt, auf Art, 3 und 142 des Bundesgesetzes vom 1. Oktober 1925

über das Zollwcscn, beschließt:
Art. 1. Soweit die in der Schweiz konzessionierten Transportversiehe-

rungsgescllschaften die Kriegsgefahr von Fluss- und Landtransporten für die
Einfuhr bestimmter Getreidearten und Futtermittel nicht decken, kann die
Schweizerische Eidgenossenschaft, um den Import dieser Waren zu ermöglichen

und zu fördern, das Kriegsrisiko dieser Transporte in die Schweiz
versichern.

Art. 2. Gegenstand der Kriegsrisikoversicherung sind Fluss- und
Landtransporte nach der Schweiz der vom eidgenössischen Volkswirtsehaftsde-
partement durch besondere Verfügung bezeichneten und zum Verbrauche im
Inland bestimmten Arten von Getreide und Futtermitteln.

Das eidgenössische Volkswirtschaftsdcpartemcnt ist ermächtigt, die näheren

Bestimmungen zu erlassen, namentlich den Umfang der Kriegsrisikoversicherung,

deren Durchführung sowie den Kreis der zu versichernden Güter
zu umschreiben. Der Versicherungsnehmer oder der Anspruchsberechtigte
sind grundsätzlich am Risiko angemessen zu beteiligen.

Der Abschluss der Kriegsrisikoversicherung hat keinen Einfluss auf
Erteilung oder Verweigerung von Einfuhrbescheinigungen oder auf die
Eingehung und Ablehnung von Kauf- und Verkaufsverträgen durch die
Schweizerische Genossenschaft für Getreide und Futtermittel.

Ausführendes Organ ist, soweit nicht andere Stellen ausdrücklich
bezeichnet werden, das Kriegs-Transport-Amt des eidgenössischen Volkswirt-
sehaftsdepar tements.

Art. 3. Die Kriegsrisikodeckung ist obligatorisch und erfolgt gegen
Entrichtung einer Prämie, sowie gegen Einlösung einer Police.

Die Prämiensätze werden auf Grund der gegebenen Verhältnisse durch
das Kriegs-Transport-Amt festgesetzt.

Dem eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartement steht zu, durch die
von ihm zu bezeichnenden Stellen die nötigen Kontrollmassnahmen durchführen

zu lassen, um Missbräuchen zu begegnen. Sämtliche Bundesstellcn
(Zollverwaltung, Sektion für Einfuhr usw.) sowie die Schweizerische Genossenschaft

für Getreide und Futtermittel haben ihnen für diese Erhebungen alle
nötigen Auskünfte zu erteilen und Einsichtnahme in die Unterlagen und Akten
zu gewähren.

Art. 4. Sollten die Prämieneinnahmen aus dieser Versicherung beim Eintritt

von Schäden noch nicht die nötige Höhe zu ihrer Deckung erreicht haben,
so stellt der Bund vorschussweise die erforderlichen Mittel zur Verfügung.

Art. 5. Das eidgenössische Volkswirtschaftsdcpartemcnt ist ermächtigt,
für die Durchführung zuständige Organisationen der Wirtschaft sowie private
Versicherungsgesellschaften zur Mitwirkung heranzuziehen; in der Schweiz
konzessionierte ausländische Gesellschaften jedoch nur so lange, als in ihrem
Heimatstaat den schweizerischen Versicherungsgesellschaften Gegenrecht
gewährt wird.

Art. 6. Zuwiderhandlungen gegen diesen Bundesratsbeschluss werden
gemäss den Strafbestimmungen des Bundesgesetzes vom 1. April 1938 über
die Siehcrstellung der Landesversorgung mit lebenswichtigen Gütern
geahndet.

Bereits bezahlte Prämien sind verfallen und werden nicht zurückerstattet.

Art. 7. Das Kricgs-Transport-Amt kann gegen Fehlbare, die der
Versicherungspflicht nicht genügen oder sich einer angeordneten Kontrolle
widersetzen, unbeschadet der Strafverfolgung verfügen, dass die künftigen
Einfuhren solcher Waren für den Betreffenden zur Vereinfachung der Kontrolle
sich nur noch über bestimmte Zollämter abwickeln dürfen.

Sind diese Unterlassungen im Geschäftsbetriebe einer juristischen Person
oder einer Kollektiv- oder Kommanditgesellschaft oder einer Einzelfirma
durch deren Organe, Gesellschafter, Direktoren, Angestellte, Arbeiter, Lehrlinge

oder Beauftragte begangen worden, so ergeht die behördliche Verfügung
gegen die Gesellschaft, den Geschäftsherrn oder Auftraggeber, sofern diese
nicht nachweisen, dass sie alle erforderliche Sorgfalt angewendet haben, um
die E hhaltung der Vorschriften durch die genannten Personen zu erreichen.

Art. 8. Zu Unrecht erhaltene Entschädigungen sind zurückzubezahlen.
Für die Geltendmachung von Rückerstattungsansprüchen sind die

einschlägigen Bestimmungen des Obligationenrechts über unerlaubte
Handlungen (Art. 41 ff.) oder ungerechtfertigte Bereicherung (Art. 62 ff.)
massgebend,

Art, 9. Die dem Bund aus dieser Versicherung zukommenden Einnahmen
sind Bundesgeldcr und flicssen, soweit sie nicht durch den Versicherungszweck

beansprucht werden, in die Bundeskasse.
Art. 10. Dieser Bundesratsbeschluss tritt am 1. September 1939 in Kraft,
Von diesem Tage an wird der Bundesratsbeschluss vom 30. September

1938/20. März 1939 über die Deckung des Kriegsrisikos für gewisse Fluss- und
Landtransporte aufgehoben, mit Ausnahme für diejenigen Transporte, welche
in diesem Zeitpunkt bereits von der Kricgsrisikodcckung erfasst worden sind;
diese Transporte bleiben zu den bisherigen Gebührenansälzen und
Bedingungen gedeckt.

Der durch die bisherige Gebührenerhebung geäufnete Fonds wird als
dem Bund gehörender Fonds der Kriegsrisikoversicherung zugeführt und
durch die auf Grund dieses Bundesratsbcschlusses einzuhebenden Prämien
weiter geäufnet. Wird dieser Bundesratsbeschluss aufgehoben und ist in
diesem Zeitpunkt ein Uebcrsehuss des Fonds vorhanden, so macht Art. 9

Regel.
Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement wird ermächtigt, zur

Durchführung vorstehender Vorschriften die erforderlichen
Ausführungsbestimmungen zu erlassen und selbst oder durch das Kriegs-Transport-Amt
die nötigen Massnahmen zu treffen. 194. 21. 8. 39.

Arrete du Conseil federal
instituant une assurance centre le risque de guerre de transports par eaux
continentales et par terre pour csriaines sortes de circles et matieres

fourrag&res

(Du 21 aoüt 1939.)

Le Conseil Federal Suisse,

vu l'article 6 de la loi du Ier avril 1938 tendant ä assurer l'approvisionne->
ment du pays en marchandises indispensables;

vu les artieles 3 et 142 de la loi sur les douancs du leroctobre 1925,

arrete:
Article premier. En tant que les societes d'assurances contre les risques

de transports autorisees ä operer en Suisse ne couvrent pas ne risque de guerre
de transports par eaux continentales et par tcrre pour l'importation en Suisse
de certaincs sortes de cereales et matieres fourrageres, la Confederation pcut,
afin de rendre possible ou de faciliter l'importation de ces marchandises,
assurer le risque de guerre de ces transports.

Art. 2. Forment l'objet de l'assurance contre le risque de guerre de transports

par eaux continentales et par terre les transports en direetion de la
Suisse de certaines sortes de ceröales et matieres fourrageres designees par
une ordonnance du departement de l'economie publique et destinces ä etre
consommdes en Suisse.

Le departement de l'economie publique est autorise ä edicter les
dispositions de detail, notamment en ce qui concerne l'etcndue et l'execution
de l'assurance contre le risque de guerre, ainsi que la designation des mar-
ehandises ä assurer. Le preneur d'assurance ou l'ayant droit devront, en principe,

assumer une part convenable du risque.
La conclusion d'une assurance contre le risque de guerre n'exerce aucun

effet sur l'octroi ou le refus des permis d'importation, ni sur le droit de la
societe cooperative suisse des cereales et matieres fourrageres de conclure
ou de ne pas conclure des contrats d'achat et de vente.

Sauf disposition contraire expresse, l'office de guerre pour les transports

rattache au departement de l'economie publique est charge de
l'execution.

Art. 3. La couverture du risque de guerre est obligatoire et implique le
paiement d'une prime contre remise d'une police.

Les taux des primes seront fixes suivant les circonstances par l'office
de guerre pour les transports.

Le departement de l'economie publique aura le droit de faire executer,
par les organes qu'il designera, les mesures de contröle necessaires pour
empecher les abus. Les offices federaux (administration des douanes,
service des importations, etc.), ainsi que la societe cooperative suisse des cereales
et matieres fourrageres, devront donner ä ces organes tous les renseignements
utiles et leur permettre de prendre connaissance des pieces et documents.

Art. 4. Si, lors de l'enregistrement de sinistres, les primes cncaissees pour
l'assurance n'ont pas encore atteint le montant nccessaire ä leur couverture,
la Confederation fera les avances indispensables.

Art. 5. Le departement de l'economie publique est autorise ä faire appcl,
pour l'execution du present arrete, ä la collaboration des organismes ecor.o-
miques ainsi que des societes d'assurances privees; toutefois, il ne sera fait
appel aux societes etrangeres autorisees ä operer en Suisse qu'aussi longtemps
que les soeietes suisses d'assurances sont traitees de la mcme maniere dans
les Etats auxqucls appartiennent les societes etrangeres.

Art. 6. Les infractions au present arrete seront punies conformement
aux dispositions pönales de la loi du Ieravril 1938 tendant ä assurer l'appro-
visionnement du pays en marchandises indispensables.

Les primes dejä payees sont aequises et ne seront pas restitutes.
Art. 7. L'office de guerre pour les transports peut, ä l'egard des per-

sonnes qui ne satisfont pas ä l'obligation de conclure une assurance ou s'oppo-
sent ä l'exöcution du contröle, decider que les importations de marchandises
adressees ulterieurement auxdites personnes devront etre dirigces, pour la
simplification du contröle, sur des bureaux de douane specialement designes.
La poursuite pönale est reservee.

Si ees manquements sont commis dans la gestion d'une personne morale,
d'une societe en nom collectif ou en commandite ou d'une entreprise individuelle,

par leurs organes, associes, directeurs, employes ouvriers, apprentis
ou mandataircs, la decision de l'autorite est dirigee contre la socictc, les diri-
geants ou les mandants, ä moins qu'ils ne puissent prouver qu'ils ont apporte
tous les soins necessaires pour faire respecter les prescriptions par les personnes
enumerees.

Art. 8. Les indemnitös indumcnt revues devront etre remboursees.

La repetition de l'indü est regie par les dispositions du code des

obligations concernant les actes illicites (art. 41 s.) ou l'enrichissement illegitime
(art. 62 s.).

Art. 9. La Confederation dispose des recettcs que lui procure l'assurance.
Ces recettes sont versees ä la caisse föderale, en tant qu'elles ne doivent pas
etre affcctees ä un but vise par l'assurance.

Art. 10. Le present arretd a effet au Ier septembre 1939.

L'arrete du Conseil federal du 30 septembre 1938/20 mars 1939 concernant

la couverture du risque de guerre pour certains transports fluviaux et
routiers est abroge ä cettc date, sauf ä l'egard des transports pour lesquels
le risque de guerre est dejä couvert ä ce moment. Les taux des droits et conditions

antdrieurs subsistcnt pour ccs transports.
Le fonds constitue par les droits per^us anterieurement sera affecte,

en tant que fonds federal, ä l'assurance contre le risque de guerre ct con-
tinuera d'etre alimente par les primes qui seront per^ucs en vertu du prd-
sent arrete. L'article 9 rcglcra le cas oü le fonds presenterait un exeddent lors
de l'abrogation du present arretd.

Le ddpartement de l'economie publique edictera les prescriptions qu'exige
l'application du prdsent arretd; il prendra les mesures ndcessaires, en tant
qu'il n'aura pas confie ce soin ä l'office de guerre pour les transports.

194. 21. 8. 39.
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194. 21. 8. 39. >

Poitüberweisunasdienst mit dem Ausland - Service international des virenients postaiix*

Umrechnungskurse vom 21. August an — Cours de reduction dds le 21 aoül '
Belgien Fr. 75.45; Dänemark Fr. 92.80; Danzig Fr. 83.50; Deutschland.

Fr. 178.—; fiir Fr. 1000.— und mehr Fr. 177.95; Frankreich Fr. 11.78;'
Italien Fr. 23.10; Japan Fr. 122.50; Jugoslawien Fr. 10.10; Luxemburg!
Fr. IS. 88; Marokko Fr. 11.78; Niederlande Fr. 238.20; Schweden Fr. 107.10P

1 Tunesien Fr. 11.78; Ungarn Fr. 86.50; Grossbritannien und Irland Fr. 20.80.1

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des eours demeure röservöe.

A es et3sa - SsfsiMsäl&asial - IScslBaa

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordciitliclseai Oteneralversainnilwng
eingeladen auf Donnerstag, den 31. August 1939, 15 Uhr, im
Gasthof zum Engel, Oberentfelrien.

1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes uud der Jahresreehnung pro 1938,

zugleich Entlastung der Verwaltungsorgane.
3. Wahl der Reehnungsrevisoren und Stellvertreter.

Die Rechnungen und die Bilanz liegen in unserm Betricbsburean in Aarau
zur Einsieht auf. Der gediuckte Geschäftsbericht kann vom 23. August au auf
unseren Stationen Aarau Rathausplatz und Schöftland bezogen werden. Der Aktien-
ausweis bereelitSgt zur freien Fahtt zur Generalversammlung.

Aarau, den 17. August 1939.

2102 (OK 5915 R)

Der Präsident des Vericallungsrates:
Dr. Fritz Hagenbueh.

WsinentaliMBlm
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen auf .Montau, den 4. September 1939, IG Ihr, im Gasthof zur Umlc in Griinicbcn.

Yerhandlungsgegenstände: 1. Protokoll der letzten Generalversammlung. 2. Ab¬
nahme des Gesebäftshetiehtes und der Jahresreehnung pro 1938, zugleich Entlastung

der Verwaltungsorgane. 3. Wahl der Reehnungsrevisoren und Stellvertreter.

Die Rechnungen und die Bilanz liegen in unserem Betriebsbureau in Aarau zur
Einsieht auf. Der gedruckte Geschäftsbericht kanu vom 23. August an auf unseren
Stationen Aarau WTB und Menziken Burg bezogen werden. 2103

Der Ak'ienausweis berechtigt zur freien Fahrt zur Generalversammlung.

Per Präsident des Vericallungsrates:
Dr. Fritz Hnficnhuch.

Aarau, den 18. August 1939.

M$S ARtienMlsclMft Basel

Laut Besehluss der Generalversammlung vom 29. März 1939 wird auf
je eine Aktie ein Genusseliein ausgegeben. Gegen Einreiehung der Aktientitel

zur Abstempelung können die Genusseheine ab 1. September 1939 an
Eaehverzeiehneten Stellen bezogen werden:

Gesellsehaftskasse Aenseliengraben 24, Basel,-
Sehweiz. Bankverein, Basel,
HH. A. Sarasin & Cie, Basel
HII. Dreyfus Söhne & Cie, Basel. 2106 i

Basel, den 18. August 1939.
Der Verwaltungsrat.

LflMires Saurer S. A., Geneve

Messieurs les aetionnaires eont eonvoquös en

cassembl^e generale ordinaire
le samedi 2 septembre 1939, ä 10 h. du matin, au Stege social, Route de
Lyon 57, Genfcve, avee l'ordre du jour suivant:

1. Rapport du Conseil sur l'exerciee 1938/39. 2. Rapport de l'organe de
eontröle. 3. Approbation'du bilan et du compte de profits et pertes.
Döeharge au Conseil. 4. Nomination de l'organe de eontröle.

Les eartes d'admission et de vote ä, l'assemblee sont dölivröes aur
presentation des actions, par la Soetetö de Banque Suisse ä. Genöve, ou par
le siege social des Laboratoires Sauter.

Le dernier bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de l'organe
de eontröle sont ä la disposition des aetionnaires au stege social.

Genfeve, le 17 aoüt 1939. 2104 i
Le Conseil d'administration.

Aufhebung der AusgleichgebQhr für Chloroform

Gemäss Verfügung der eidg. Alkoliolverwaltnng wird die Ansgleieh-
gebülir fiir Clilorofoi-111 der Position 976 aufgehoben. Diese Verfügung trat------ ' 194. 21.8.39.am 11. August 1939 in Kraft.

Chloroforme: Suppression du droit de compensation

Aux tennes d'une ddeision de la Rögie föderale des aleools, le droit de
compensation pour le elilorofonne' de la position 976 est supprimö. Cette
döeision est entiee en vigneur le 11 aoüt 1939. 194. 21.8.39.

Soppressione deila tassa dl compensazione sul c'oroformo
Seeondo una decisione dell' Ainniiiiistrazioue föderale degli alcool la

tassa di compensazione per il elorofornio della voee 976 e sojipressa. Questa
deeisione ö entrata in vigore I'll agosto 1939. 194. 21.8.39.

Redaktion:
Handelsabteilung des eidg. Volkswirtseliaftsdepartenients in - Bern.

Redaction:

Division du eommrrr.e du Departement tödöral de l'öeonomie publique ä Berne.

Rffonireux eben
150 Ii. Xeb. Casino. (Jut. Hold. Mi«. Preise

HypofheK
'

Fr. 50.08#
naelistellisr, wesentlich unter
Grntitlsteuorscliatzung auF

gntvermietetes Wohn- und
Geschäftsbans in .Nähe Bahnhof

Bern fest zu placieren
gesucht. Anfragen unter
Chiffre Hab 2090 au Pulili-
cilns Hern.

Kapitalanlage
Zn verkaufen in srhönem
Quartier der Stadt Bern
herrschaftliches,
freistehendes 2037

3'Familienhatis
3 Logis ä 4 Zimmer.
Zentralheizung. Das
Objekt wird nur wegen
Wegzug verkauft und
bietet sichere Kapitalanlage.

Anfragen unter
Chiffre O.F. 3097 B. an
Orel! Füssli-Annoncen
Bern.

Schreibbiicherfabrik A.-G. Biel
Die Aktionäre der Sehreibbüeherfabrik A.-G. Biel werden zur

39. ordentlichen Generaiversammiung
auf Montag, den 4. September 1939, nachmittags 5 Uhr, im Hotel «Drei
Tannen», in Leubringen, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Gesehäftsberiehtes ' und der Jahresreehnung pro

1938/39 und Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Besehlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4: Wahl der Reehnungsrevisoren pro 1939/40.
5. Unvorhergesehenes.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustreehnung samt dem Berieht der
Herren Reehnungsrevisoren und der Geschäftsbericht sind von heute an
in unserem Bureau zur Einsieht der Aktionäre aufgelegt. Die Zutrittsund

Stimmkarten werden gegen Hinterlage der Aktien in unserem Bureau
verabfolgt 2099 i

Biel, den 18. August 1939. Der Verwaltungsrat.

union ou
Blechdosen- und Plakatfabrik

Einladung zur Generalversammlung der Aktionäre
auf Dienstag, den 5. September 193», vormittags 11 y2 Uhr

im Gasthof zum Bären in Oberdiesshach
kk.

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 27.

Oktober 1938.
2. Gesehäftsberieht, Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung, Deeharge-

Erteilung an die Verwaltung.
8. Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Die Gewinn- und Verlustreehnung, die Bilanz, der Revisionsberieht, der
Gesehäftsberieht und der Antrag betreffend die Verwendung des Reingewinnes

liegen zur Einsieht der Aktionäre ab 24. August in unserem Ge-
sehäftslokal auf. Stimmkarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes
bei uns zum voraus bis 2. September bezogen werden. 2100 i

Oberdiessbach, den 17. August 1939.

Der Verwaltungsrat.
Buehdruekerei FRITZ POCHON-JENT Aktiengesellschaft in Bern i-j Imprimerie FRITZ POCHON-JENT Soeidtö anonyme ä Berne


	

